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Gemeinnützige Stiftungen florieren. Sie werden zahlreicher, sie werden
vermögender und sie werden ambitionierter. Das Anthropozän als
jüngste Weltbeobachtungskategorie bietet ihnen eine ideale Bühne, um
sich als glaubhafte Agenten für die große Transformation auf dem
Planeten Erde einzusetzen. Wie aber machen sie das, wenn ihnen als
Mittel des Weltzugangs zunächst nicht mehr als die Form der Gabe zur
Verfügung steht? Wie gelingt es ihnen, dass Städte resilienter werden
oder Menschen umweltbewusster? Und wie verträgt sich ihr
Engagement mit demokratischen Prinzipien? Im Vortrag wird die
gesellschaftliche Situation im Anthropozän rekonstruiert, eine
Organisationstheorie der Stiftung skizziert und ein Stiftungsprogramm
analysiert.
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